
Projektübersicht und Vereinsentwicklung 2015Bericht des Vorstands / Geschäftsführers @ Mitgliederversammlung der GTO am 27.02.2016Vorstand: Dr. Reinhard Marth, Babara Wagner, Dr. Kilian LangenbachKernteam: Thilo Panzerbieter, Johannes Rück, Robert Gensch, Jan Emmel, Sabine Neumann, Angelika Mennad, Svenja Ksoll, Klaus PanzerbieterMitglied im



Abkürzungen AA Auswärtiges AmtACF Action contre le Faim Benbi Berliner Entwicklungspolitisches BildungsprogrammBMZ Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung BORDA Bremen Overseas Research and Development Association DGIS Dutch Ministry of Foreign AffairsEA EhrenamtECHO EU Humanitarian Aid and Civil Protection Department ENN Emergency Nutrition NetworkEUWI European Water InitiativeEWP End Water PovertyEZ EntwicklungszusammenarbeitFDFA Federal Department of Foreign Affairs (Schweiz) FSM Feacal Sludge ManagementGTO German Toilet Organization e.V. GfC Guts for Change GNE Gesellschaft für Nachhaltige Entwicklung, GIZ Gesellschaft für internationale ZusammenarbeitGWC Global WASH ClusterIFAT Weltleitmesse für Wasser-, Abwasser-, Abfall- und RohstoffwirtschaftKBGC Knorr Bremse Global Care

LEZ Landesstelle für Entwicklungszusammenarbeit Berlin LRRD Linking Relief and Rehabilitation Development MDB Mitglied des BundestagsMENA Middle East & North AfricaMHM Menstrual Hygiene ManagementNRO NichtregierungsorganisationNWS Non-Water Sanitation PFQ Programm zur Förderung entwicklungspolitischerQualifizierungsmaßnahmenPIM Post Implementation MonitoringRWSN Rural Water Supply NetworkSAG Strategic Advisory Group des Global WASH ClusterSEWOH Sonderinitiative “EINEWELT ohne Hunger” SUN Scaling Up Nutrition MovementSuSanA Sustainable Sanitation Alliance SWA Sanitation and Water for All SWWW Stockholm WeltwasserwocheTED Technologies for Economic Development THW Technisches HilfswerkTN TeilnehmerInnenUDDT Urine Separation Dry ToiletsUN United Nations UNSGAB United Nations Secretary- Generals´Advisory Board on Water & Sanitation WASH Water, Sanitation and HygieneWHO Weltgesundheitsorganisation



Projektübersicht 2015
• Klobalisierte Welt: Entwicklungspolitisches Bildungsprojekt Schulen in Berlin und Umland und öffentlichkeitswirksame Events• KloWelt Junior: Entwicklungspolitisches Bildungsprojekt an Grundschulen in Berlin und Umland • Benbi: Workshops für SchülerInnen im Rahmen des Berliner Entwicklungspolitischen Bildungsprogramms

SchulungenInland
• SanABC/SanABC+: Grundlagen- und Aufbauseminar zu „Nachhaltiger Sanitärversorgung“• HygABC: Seminar zu „Hygieneaufklärung und Verhaltensänderung in EZ & Nothilfe“• EmerSanABC: Seminar zu „Nachhaltiger Sanitärversorgung in Nothilfe und Wiederaufbau“• WasserABC: Seminar zu „Nachhaltige Wasserversorgung in der EZ“• UrbanSanABC: Entwicklung/Durchführung eines Seminars zu „Urbaner Sanitärversorgung“• „WASH in Emergencies“ Intensivkurs: Aufbau von Nothilfe-Kapazitäten in 3 einwöchigen Modulen• Vorträge, Schulungen, Wissensaustausch: an Universitäten, Bildungseinrichtungen und mit anderen NROs (TU Berlin, GNE)• Kontaktstelle WASH: telefonische Beratung von NROs bei ihren WASH-Projekten• WASH ePaper: 4 Ausgaben des WASH ePapers

Entwicklungs-politische Bildung
• Weltwassertag 2015: Event in Köln und Social Media Kampagne• Toiletten machen Schule: Vorstellung im Rahmen eines Events auf der Stockholm WeltwasserwocheKampagnen



Projektübersicht 2015
Auslands-projekte • Indien: Schulsanitärprojekt in Indien zusammen mit Sevadham Trust und NWS/GfC• Philippinen: Nothilfe-Sanitärprojekt nach Taifun Haiyan auf den Philippinen• Lesotho: Hygieneaufklärung & Bau von School Sanitation gemeinsam mit TED und BORDA (und Serengeti Park Stiftung)
Vernetzung/ WASH-Netzwerk • Sekretariat: GTO ist Sekretariat & Thilo Sprecher des WASH-Netzwerks• Netzwerktreffen: Organisation und Durchführung von 2 Netzwerktreffen• WASH Nutrition Initiative: Ausrichtung eines Seminare auf der Stockholm Weltwasserwoche und Ausrichtung des Bonn WASH Nutrition Forums 2015• Operationalisierung der AA WASH Strategie: Internationale Vernetzung, Engagement in Global WASH Cluster, Event im Rahmen der Stockholm Weltwasserwoche
Weitere Bereiche • Merchandise: Produktübersicht• EhrenamtlerInnenkreis: Ausbau des EA-Kreises und Durchführung diverser Aktivitäten • Ausblick 2016: Weitere geplante Aktivitäten (Relaunch GTO Webseite, 11 Jahre GTO)

• „WASH in Emergencies“ Regional-Workshops in Asien und Afrika• Äthiopien: Workshop zusammen mit Welthungerhilfe zu Post-Implementation MonitoringSchulungen Ausland

Advocacy • Lobbyarbeit: Thilo ist Vertreter der Nord-NROs bei „Sanitation and Water for All Partnership“, und im Leitungsausschuss der „European Water Initiative“• SuSanA: die GTO engagiert sich aktiv in der Core-Group und verschiedenen Arbeitsgruppen



Kampagnen: Weltwassertag 2015Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015 Ausblick 2016Ausblick 2016
Event und Ausstellung zum internationalen Tag der Menstruations-Hygiene (28.05.)Messestand IFAT

#WasserMarsch mit dem WSH-Netzwerk• Öffentlichkeitswirksame Demo-Aktion in Köln • Social Media Kampagne (multi-channel) 



KampagnenAktivitäten 2015Aktivitäten 2015 Ausblick 2016Ausblick 2016
Die 2. Auflage des Wettbewerbs wird in 2017 angestrebt (mit überarbeitetem Konzeptschwerpunkt: Gesundheit)

Bundesweiter Wettbewerb zur Schultoilettenverbesserung• Stockholm Weltwasserwoche: GTO stellt „Toiletten machen Schule“ Ansatz in deutschem „WASH in Schools“ Event von BMZ / GIZ vor



Bildungsarbeit: Klobalisierte Welt JuniorAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Klobalisierte Welt Junior – jetzt auch in der Grundschule • Brot für die Welt wurde als neuer Förderer gewonnen • Pilotphase mit insgesamt 6 Schulklassen an 4 Grundschulen in Berlin abgeschlossen• Neu erarbeitetes, interaktiv gestaltetes Unterrichtskonzept, mit vielen spielerischen Elementen• Projekt durchgeführt mit ca.130 Schülerinnen und Schülern und 8 Lehrkräften/ ErzieherInnen/ SozialarbeiterInnen• Inklusive der schulinternen Aktionen erreichte das Projekt ca. 500 Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte 

Ausblick 2016Ausblick 2016
Nachfrage von Grundschulen anhaltend hoch.  GTO wird das Programm an Grundschulen mit Unterstützung von Engagement Global, der LEZ Berlin, sowie mit Brot für die Welt in 2016 fortführen.



Bildungsarbeit: Klobalisierte WeltAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Entwicklungspolitische Bildung: Durchführung des Projektes „Klobalisierte Welt“• Projekttage mit 10 Schulklassen in Berlin, 270 SchülerInnen, 26 Lehrkräfte, SozialarbeiterInnen• Demonstration, Flashmob, Pressekonferenz, Einladung ins BMZ und Film zu Weltflüchtlingstag & Welttoilettentag• Presseresonanz: 75x online, 1x Fernsehen (rbb Aktuell), dpa Video, diverse Printmedien• Social Media: über 1.000 Klicks auf Youtube, Mehr als 4.000 erreichte Personen mit Facebook Beiträgen • Links: youtube.com/watch?v=p6On7r0lQhs und youtube.com/watch?v=A58zvBNIRm0

Ausblick 2016Ausblick 2016
GTO wird das Programm mit Unterstützung von Engagement Global und der LEZ Berlin fortführen – nun schon im 8. Jahr!

Weltflüchtlingstag        Welttoilettentag  



Bildungsarbeit: Benbi 2015Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015 Ausblick 2016Ausblick 2016
GTO ist auch in 2016 auf Bildungsmessen aktiv:
 Benbi 2016 zum Thema „Flucht und Migration“ vom 07.-11. November 2016 

GTO mit Stand bei Benbi (Berliner Entwicklungs-politisches Bildungsprogramm) vertreten• 5 Tage, 15 Workshops à 90 Minuten• Zielgruppe: ca. 2000 SchülerInnen von Berliner Grund- und Sekundarschulen • 100 TeilnehmerInnen an GTO Workshop• Thema: „Ob arm oder reich, auf dem Klo sind wir alle gleich!“



Schulungen Inland: Seminare der GTOAktivitäten 2015Aktivitäten 2015• 2x „Nachhaltige Sanitärversorgung in der EZ“ (Grundkurs)• 1x „Nachhaltige Sanitärversorgung in der EZ“ (Aufbau)• 1x „Nachhaltige Sanitärversorgung in Nothilfe & Wiederaufbau“• 2x „Nachhaltige Wasserversorgung in der EZ“• 1x „Nachhaltige Sanitärversorgung im urbanen Raum“• 127 TeilnehmerInnen von mehr als 50 Organisationen • 1 Seminar-Vortrag bei der GNE• Kooperation mit Knorr Bremse Global Care und bedarfsabhängige Beratung ihrer Partner

Ausblick 2016Ausblick 2016Überarbeitung der Seminarreihe und ggf. Ergänzung um „M&E“ SeminarDas Seminarangebot für Nothilfe Kontexte wird ersetzt.Eine Weiterführung der Seminarangebote im Rahmen der PFQ Förderlinie (BMZ) ist angestrebt.Entwicklung und Durchführung der THW Schulung „WASH Essentials: Latrine Construction in Emergencies“ 



Schulungen Inland: „WASH in Emergencies“Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015IntensivfortbildungskursDurchführung von 3 je einwöchigen Trainingsmodulen in enger Zusammenarbeit mit Arche Nova und BORDA• Modul 1: Humanitarian WASH & Hygiene Promotion (08-12 Juni, Dresden)• Modul 2: Sanitation and FSM in Emergencies (14-18 September, Berlin)• Modul 3: Water Supply in Emergencies (23-27 November, Dresden)• Entwicklung eines FSM in Emergencies Compendiums

Ausblick 2016Ausblick 2016Weiterführung des „WASH in Emergencies“ Intensivkurses Ergänzung um einen 2-3 tägigen Grundlagenkurs und thematische AufbaukurseEntwicklung eines international abgestimmten Emergency-Sanitation Compendiums auf Basis des FSM Compendiums 



Schulungen Inland: WASH an UniversitätenAktivitäten 2015Aktivitäten 2015 Ausblick 2016Ausblick 2016
Bislang keine Fortsetzung der Aktivität geplant

Universitäten, die an Projektmaßnahmen teilgenommen haben.Universität Fachbereich Anzahl TN Datum
1 Fachhochschule Köln Integriertes Wasserressourcenmanagement 17 21.05.2015
2 Universität Ostwestfalen-Lippe Umweltingenieurwesen und Modellierung 24 01.07.2015
3 RWTH Aachen Institut für Siedlungswasserwirtschaft 21 02.07.2015
4 FH Münster Kompetenzzentrum für Humanitäre Hilfe 52 04.07.2015
5 TU Berlin Siedlungswasserwirtschaft 9 06.07.2015
6 Ruhr-Universität Bochum Sozialwissenschaft 25 14.07.20157 RWTH Aachen Bauingenieurwesen 27 15.12.2015Summe 175



Publikationen: WASH ePaperAktivitäten 2015Aktivitäten 2015• Entwicklung und Publikation eines regelmäßig erscheinenden WASH Online Magazins in 4 Sprachen (Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch)• In Kooperation mit dem WASH-Netzwerk und SuSanA• Bisherige Themen: WASH Capacity Development, Deutsche WASH Akteurslandschaft, Post-Implementation Monitoring, Bau und Betrieb von Flüchtlingsunterkünften in Deutschland
Ausblick 2016Ausblick 2016

Weiterführung des WASH ePapers für 2 weitere Ausgaben Suche nach Folgefinanzierung für weitere Ausgaben washnet.de/wash-epaper



Schulungen Ausland: PIM Workshop ÄthiopienAktivitäten 2015Aktivitäten 2015• Durchführung eines gemeinsamen Workshop zum Thema Post Implementation Monitoring (PIM) zusammen mit der Welthungerhilfe im April 2015 in Addis Abeba, Äthiopien• Zusammenfassung des Workshops im WASH ePaperNo 3: washnet.de/wash-epaper
Ausblick 2016Ausblick 2016

Fortführung der engen Zusammenarbeit mit der WelthungerhilfeFollow-Up Workshop zu Post-Implementation Monitoring



Schulungen Ausland: WASH in EmergenciesAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Regionalworkshops Asien und Afrika• Durchführung von 2 Regionalworkshops in Asien und Afrika, für Wissensaustausch und regionale Vernetzung • Asien-Workshop (Bangkok, 7-11 September 2015, Host: Malteser International)• Afrika-Workshop (Kampala, 5-10 Oktober 2015, Host: Arche Nova) • Insgesamt 51 TeilnehmerInnen aus 18 Ländern und 16 verschiedenen (überwiegend WASH-Netzwerk) Organisationen

Ausblick 2016Ausblick 2016
Weiterführung von jährlichen Regionalworkshops in Afrika, Asien und MENAZusätzlich pilothafte Entwicklung und Durchführung eines Facilitation und Networking Trainings 



Auslandsprojekte: Sanitärprojekt IndienAktivitäten 2015Aktivitäten 2015• Durchführung des Schulsanitärprojektes an der AdivasiAshramshala Schule in Kunegaon (Maharashtra, Indien) zusammen mit Sevadham Trust und GfC/NWS• Bau von Trockentrenntoiletten, Handwasch-einrichtungen, Schulgarten und Hygiene Promotion• 440 SchülerInnen profitieren direkt von der Maßnahme• Finanziert aus Spenden 
Ausblick 2016Ausblick 2016
Abschluss und erfolgreiche Abwicklung des Projektes



Auslandsprojekte: Schul-WASH-Projekt PhilippinenAktivitäten 2015Aktivitäten 2015• Gemeinsames Projekt mit Knorr-Bremse Global Care (KBGC) und lokalem Partner WAND Foundation• Bau von nachhaltiger WASH Infrastruktur an 10 Schulen in von Taifun-Yolanda betroffenen Gebieten (beinhaltet 4 UDDTs, eine Regenwasseranlage und eine Handwaschanlage je Schule)• Gesamtprojektvolumen: 48.620 Euro• Es profitieren 2500 Personen direkt von der Maßnahme

Ausblick 2016Ausblick 2016Erfolgreicher Abschluss des ProjektesWeiterentwicklung der GTO „My School Loo“ Materialien Durchführung eines lokalen Hygiene Promotion Workshops



Auslandsprojekte: Lesotho (EU gefördert)Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015• GTO ist Partner in einem 5-jährigen EU Projekt zur Einführung nachhaltiger Sanitärlösungen an mind. 40 Schulen in Lesotho • In Zusammenarbeit mit Technologies for EconomicDevelopment (TED, Lesotho) und BORDA• Keine Aktivitäten mit GTO-Beteiligung in 2015
Ausblick 2016Ausblick 2016
Geplantes Meeting mit Projektpartnern zur Klärung nächster Schritte



WASH-Netzwerk: SekretariatAktivitäten 2015Aktivitäten 2015• GTO ist Sekretariat des WASH-Netzwerks• Thilo Panzerbieter ist Sprecher, Johannes Rück Koordinator des WASH-Netzwerks• GTO organisiert 2x WASH-Netzwerktreffen in Köln und Bremen• GTO betreibt Netzwerk Webseite und Facebook-Page 
Ausblick 2016Ausblick 2016Themen Schwerpunkte:• WASH & Nutrition• Humanitäre Hilfe• Menstrual Hygiene (MHM)Sekretariats-Aktivitäten:• Überarbeitung Positionspapier• Überarbeitung Werbemittel• Überarbeitung Web-Mitgliedersektion• 2 Netzwerktreffen



WASH-Netzwerk: Stockholm Weltwasserwoche 2015Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015• Entwicklung, Durchführung und Nachbereitung von 2 Events auf der SWWW 2015: 1.“Moving Forward: Complementarity of Humanitarian and Development WASH Approaches in Protracted Crisis”2.“WASH in Nutrition: Strategies and Operational Solutions to Fight Undernutrition with WASH”• Jeweils Beteiligung auf Ministerebene

Ausblick 2016Ausblick 2016Geplante SWWW 2016 Seminare:„Opportunities of Market-BasedProgramming to AddressHumanitarian WASH Needs”(mit AA, SuSanA, FDFA, ECHO, UNICEF, GIZ, Oxfam)“Upscaling the WASH-Nutrition Nexus for Sustainable Body Growth” (mit BMZ, ACF, GIZ, SuSanA, WHO, WaterAid)“WASHoholic Anonymous –Confessions of Failure and How to Reform” (mit Aguaconsult, IRC, DGIS, GIZ, SuSanA, RWSN)



WASH-Netzwerk: Bonn WASH Nutrition Forum 2015Aktivitäten 2015 Aktivitäten 2015 • Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung des Bonn WASH Nutrition Forums 2015 im November• Erstmaliges Zusammenbringen der beiden Sektoren WASH und Nutrition im Mirror-Session Format• 101 internationale TeilnehmerInnen aus 23 Ländern (54 Organisationen und 6 Ministerien)• 426 Live Stream TeilnehmerInnen
Ausblick 2016Ausblick 2016Verbreitung der Ergebnisse über das WASH ePaperGemeinsame Initiative mit BMZ SEWOH und Erarbeitung von Empfehlungen und einer entsprechenden  Publikation



WASH Netzwerk: Operationalisierung WASH StrategieAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Internationale Vernetzung• Teilnahme an GWC Annual Meeting • Delegationsreise mit dem AA nach Rom (WFP / FAO)• Bonn WASH Nutrition Forum 2015• Scaling Up Nutrition (SUN) - Global Gathering, Mailand• Sanitation and Water for All - Partnership Meeting, The Hague 
Ausblick 2016Ausblick 2016
Teilnahme an GWC MeetingsMitgliedschaft in SAGMitarbeit in GWC Technical Working Group „Markets“Konzeptentwicklung für möglichen deutschen Stand-by/Surge Mechanismus Internationaler Dialog



WASH Netzwerk: Operationalisierung WASH StrategieAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Humanitarian WASH Roadmap 2016-2018• Entwicklung eines Fahrplans für die weitere Operationalisierung der Humanitären WASH Strategie des AA in enger Abstimmung mit dem AA und involvierten WASH-Netzwerk-Akteuren 
Ausblick 2016Ausblick 2016
Einreichen eines Folgeantrags an das AA basierend auf den Ergebnissen des Roadmap Prozesses 



Advocacy: Stärkung der SuSanA
Aktive Zusammenarbeit mit der SustainableSanitation Alliance (SuSanA)• Strategische Kooperation mit dem Sektorvorhaben“Nachhaltige Sanitärversorgung” der GIZ• SuSanA-Einbindung in SWWW Events und Organisation/Moderation von AG-Treffen auf SWWW• „Working Group 8: Sanitation in Emergencies“• „Working Group 12: WASH and Nutrition“• SuSanA-Einbindung in Bonn WASH Nutrition Forum• Koordinierung der Übersetzung des WASH ePapers• Vernetzung mit RWSN, EWP, ENN

Ausblick 2016Ausblick 2016
Fortführung der aktiven Arbeit in den ArbeitsgruppenAusweitung der Kooperation mit dem GIZ Sektorvorhaben Nachhaltige Sanitärversorgung

Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015



Advocacy: Internationale Interessenvertretung
Sanitation and Water for All (SWA)• Neuwahl von Thilo Panzerbieter als gewählter Vertreter sämtlicher „Nord-NROs“• SWA Treffen in Genf• SWA Partnership Meeting in Den Haag End Water Poverty (EWP)• Thilo Panzerbieter nicht mehr Teil des Steering Committees aber immer noch aktive Mitarbeit in EWP Arbeitsgruppen Scaling Up Nutrition (SUN)• Teilnahme am Scaling Up Nutrition Global Gathering in Mailand 

Ausblick 2016Ausblick 2016Aktivitäten 2015Aktivitäten 2015
Weitere Wahrnehmung der Rolle in EWP und SWA



Weitere Aktivitäten: MerchandiseAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Ausweitung der Produktpalette für GTO-Artikel:• Jute-Beutel, Buttons, weiße GTO-Shirts, Strampler• Link zum GTO Merchandise: http://www.germantoilet.org/de/spenden/merchandise.html
Ausblick 2016Ausblick 2016
Keine Weiterentwicklung geplant



Weitere Aktivitäten: EhrenamtlerkreisAktivitäten 2015Aktivitäten 2015Infostand der GTO auf dem LollaPalloza Festival in Berlin• GTO war Teil des Grünen Kiezes • 50.000 Festival Besucher • Sanitation is Dignity: Fotostand auf Festival • Betrieb eines stark frequentierten Tippy-Taps 

Ausblick 2016Ausblick 2016
Weitere Aktivitäten in Planung



Ausblick 2016: Weitere mögliche Projekte und Aktivitäten Weitere Aktivitäten 2016Weitere Aktivitäten 2016• Relaunch der GTO Webseite• Event anlässlich des 11-jährigen Bestehens der GTO• Vorbereitung des Relaunches des „Toiletten machen Schule“ Wettbewerbs• Projektkooperation mit der GIZ im Rahmen eines größeren  Schulsanitärprojektes in Jordanien 



Vorstand und Geschäftsführung 



GTO-Vorstand und Geschäftsführung 2015Dr. Reinhard Marth• Vorstandsvorsitzender• Im Vorstand: 2005-2009, erneut ab 2012
Dr. Kilian Langenbach• 1. stellvertretender Vorsitzender• Im Vorstand seit 2009
Barbara Wagner• 2. stellvertretende Vorsitzende• Im Vorstand seit 2005
Thilo Panzerbieter• Geschäftsführer & Projektleitung• Angestellt seit 2008



Mitglieder und Finanzen



Die Anzahl der Mitglieder ist seit der letzten Mitgliederversammlung um 11% auf 88 angestiegen.

7 11 18 20 24 24 25 244 10 10 10 11 12 1615 16 20 29 35 39 42 48
2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

AktivePassiveFörderer
+11%

22

31

48

59

69

Stand Mitgliederversammlung

74

88
79



Ein Großteil der Mittel stammt aus öffentlichen und institutionellen Quellen. Die Spendeneinnahmen lagen in 2015 bei 20 Tsd. €(2015).Die Einnahmen wurden in 2015 um 200 T€ gesteigert (+64%) 

320.046 €
526.061 €

2014 2015 Öffentlich NPOs Sonstige

VereinSpendenMitgliedsbeiträgeTeillnahmegebührenPartner NROsGlobal CareStiftungenGIZLEZBMZAA

Einnahmen nach Herkunft



Aufwendungen nach ArbeitsbereichenDie Ausgaben lagen in 2015 um 120T€ höher (+39%) als im Vorjahr 
313.766 €

437.577 €

2014 2015

StudienKampagnenBildungsarbeitSchulungen - InlandSchulungen - AuslandAuslandsprojekteVernetzung/ WASH NetzwerkAdvocacyWeitere



Der Jahresüberschuss wird zum Teil als Eigenmittel-Anteil bei Neuförderanträgen reinvestiert. Weitere Mittel werden zur Finanzierung von nicht projekt-finanzierten Aktivitäten verwendet (z.B. neue GTO Website)

Die GTO erreichte in 2015 einen Jahresüberschuss von 88,5 T€. Dieses Ergebnis beinhaltet bereits projektgebundene Mittel von 66,3 T€ für Projektaktivitäten in 2016. Nach Bereinigung erzielte die GTO einen Jahresüberschuss von 22,2 T€.Es wurde ein bereinigter Jahresüberschuss von 22 T€ erzielt. Jahresergebnis
€526.061,00 €437.577,00 

€88.484,00 €66.268,00 €22.215,00 Einnahmen Aufwendungen Ergebnis Projektgebundene Mittel Bereinigtes Ergebnis


